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Ein Kiosk voller Segen
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heißt es sprichwörtlich. das hat uns inspiriert, Menschen die Mög-
lichkeit zu geben, gesegnete dinge gegen eine spende zu erwerben.
deshalb sind wir einmal im Monat mit unserem Fahrradanhänger
auf dem Markt. salz, Weihrauch, Weihwasser, einen christophorus-
anhänger, Gemeindeblatt, Pfarrblatt und Kirchenblatt und einen
segen geben wir mit auf den Weg. das alles bekommt man und
noch viel mehr. auf den ersten blick vielleicht befremdlich, aber
immer eine Möglichkeit, mit Menschen ins Gespräch zu kommen.
Kirche on tour eben. einfach mal vorbeischauen. 

Nächste Gelegenheit: am Mittwoch 24. april von 8:30 bis 12:00 Uhr

„Gottes Segen ist alles“, 
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liebe leser*innen!

es ist kurz vor ostern, wir feiern die auferstehung
des lebens, des lichtes und der hoffnung, dass
alles trotzdem gut weitergehen könnte. nur we-
nige sind es, die drei tage nach dem ersten Kar-
freitag dem auferstandenen begegnet sind, nur
auserwählte sind es, die schon von anfang an
den endgültigen sieg der liebe erahnen können.

Vielen wird es so gegangen sein, oder noch
immer so ergehen wie den beiden Jüngern, die

am ostermontag entmutigt und enttäuscht nach emmaus heimkehren. 
silja Walter verdichtet diese erfahrung und schreibt unter anderem:
„Immer ist dieser dritte Tag, da wir verzagt nach Emmaus gehen und dich nicht
sehen. Immer ist dieser dritte Tag, da wir dich hören und doch nicht verstehen,
was rundum geschehen.”

nach dem großen Fest stellen auch wir uns die Frage: Was bleibt? Was ver-
ändert sich nach ostern auf meinem konkreten Weg? in meinem dorf, in mei-
nem leben? 

Und dann hören oder lesen wir am tag nach ostern vom Gang der beiden
Jünger. nur schemenhaft erkennen wir sie im aquarell des titelbildes, wie
zwei Menschen ins abendlicht gehen. oder kommen sie aus dem licht? einer
wird in der bibelstelle namentlich erwähnt. der andere könnte jede*r sein,
vielleicht steht er für dich und mich? sie gehen und reden miteinander, und
ihre herzen brennen. Vielleicht vor enttäuschung, vielleicht, weil sie spüren,
wie gut es tut, sich alles von der seele zu reden, die sehnsüchte und die 
begrabenen hoffnungen, vielleicht, weil jemand zuhört, ganz genau hinhört
und versteht. das soll nicht aufhören: das Zusammensein, das Zugewandt-
sein, das Miteinander-auf-dem-Weg-sein, das gegenseitige Wohlwollen. sie
bitten - bleib bei uns - und sie brechen miteinander das brot, gemeinsam mit
dem dritten, der oder das in ihre Mitte getreten ist und erkennen ihn. er ist
da. Mitten unter ihnen, mit ihnen am Weg und isst mit ihnen ihr brot. sofort
brechen sie auf, mit vollem herzen um zurückzukehren und diese erfahrung
mit den anderen zu teilen. 

Und dort geschieht es wieder. Jesus tritt in ihre Mitte und wünscht den Jün-
ger*innen das, was die Welt am nötigsten braucht. seinen Frieden. dann
schickt er sie zu den Menschen, nicht, um zu belehren und zu richten, son-
dern um zu lieben und zu vergeben. alle sollen sie es hören und glauben -  in
all ihren Unzulänglichkeiten sind sie angenommene und Geliebte. 
Von ganzem herzen wünsche ich ihnen immer wieder diese erfahrung: 
er ist ja da. an meinem Küchentisch. 
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Kinder & Jugend

SimoNS SAmStAG

simon brachte aus seinem auslandsjahr aus lesotho eine tolle idee
mit. ein spiele-nachmittag für alle Kinder und Jugendliche. Man
kann kommen und gehen, wann man will. am 07.10. fand er das
erste Mal statt, es wurde gespielt, gelacht und noch mehr gespielt.  

Zukünftige termine: 13.04. & 04.05.
Von 14 Uhr bis 18 Uhr – Pfarrheim hatlerdorf 

eiSlAufeN

die Minis von den Pfarren st. Martin, st. christoph und Maria heim-
suchung sind am 24.02. zusammen eislaufen gegangen. 
es war ein toller und sportlicher nachmittag für die Minis und die
Jugendleiter.

NAchtrodelN iN St. GAlleNkirch

die Jugend vom hatlerdorf ging am 06.02. nach st. Gallenkirch zum
nachtrodeln. es war ein sportlicher abend in den semesterferien
und mit riesenhunger ging die Jugend gemeinsam anschließend
noch Pizza essen.

Wenn ich allen Regeln gefolgt wäre, 
wäre ich nie 

irgendwo angekommen.
Marilyn Monroe
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Jugendkoordinatorinnen:

laura dünser, t 0676 83240 7505
laura.duenser@kath-kirche-dornbirn.at 

nikolina Pranjic, t 0676 83240 2802
nikolina.pranjic@kath-kirche-dornbirn.at

instagram:   jugendkirchedornbirn
homepage: www.kath-kirche-dornbirn.at/jugend

FirMUnG 17+ 
der KUrZe FirMWeG 
am 17. Februar fand der vierte Workshop vom Kurzen Firmweg 
Modell treffpunkt zur Vorbereitung auf die Firmung statt, der von
Veronica ilse und nora bösch am Vormittag geleitet wurde. das
thema dieses Workshops war der heilige Geist, Gaben des Geistes.
die Firmlinge hatten die Gelegenheit darüber nachzudenken, was
ihnen heilig ist, was sie mit dem heiligen Geist verbinden und was
er für ihr leben bedeutet.

FirMUnG 17+ 
der lanGe FirMWeG 
Gruppe lANGer firmweG 2020-2024 – 
A BSuNdriGe meASS

Gemeinsam mit Pfarrer dominik toplek machten wir Firmlinge vom
langen Firmweg 2020-2024 uns auf den Weg, um die schöpfung
mit all unseren sinnen wahrzunehmen und zu spüren. am anfang

fiel es uns nicht leicht, schweigend durch den Wald zu gehen, doch
mit der Zeit genossen wir die ruhe und die stille als Kontrast zum
alltag. so hörten wir Vögel zwitschern und bäche rauschen, spürten
den Wind in den haaren und den schnee unter den Füßen. Unser
Weg führte uns über Kehlegg zur Kapelle am schauner, wo wir dann
gemeinsam Messe feierten. es war eine bsundrige Wanderung und
ein tolles erlebnis. 
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Kinder & Jugend

        

www.gemeindebriefhelfer.de

Versöhnung ist schöner als Sieg.
Violetta die camorra



& Familien
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FaMilienGottesdienste

SoNNtAG, 07. April – oBerdorf
10:30 Uhr    Familiengottesdienst in der Pfarrkirche

SoNNtAG, 21. April  – kehleGG
09:00 Uhr    Familienmesse 
                      

SAmStAG, 27. April – wAtZeNeGG
18:00 Uhr    Familiengottesdienst 

elterN-kiNd frühStück – hAtlerdorf
donnerstag, 04. April,  09:00 – 11:00 uhr 

mAmAS uNd kiNder BeteN
donnerstag, 11. April, 14:45 uhr
Seminarraum pfarrheim haselstauden, haselstauderstraße 29

Wir sind junge Mamas und treffen uns einmal im Monat donners-
tags. Wir starten mit einem kurzen Kindergebet und Kinderliedern.
anschließend können die Kinder spielen - wir Mamas machen eine
Gebetszeit mit liedern, dankgebet und bitten für unsere Familien.
nicht fehlen wird ein gemütlicher ausklang mit einfacher Jause und
persönlichem austausch. 
Jede ist herzlich willkommen, sei es regelmäßig, einmal oder gele-
gentlich – wir freuen uns über neue Gesichter. 

weitere termine: 16. Mai und 20. Juni

SimoNS SAmStAG – hAtlerdorf
Samstag, 13. April, 14:00 – 18:00 uhr

kiNderkirche mit tim–rohrBAch
Sonntag, 21. April um 09:30 uhr 

Wir laden alle eltern mit Kindern von
0 - 6 Jahren herzlich zu uns ins Pfarr-
zentrum rohrbach ein. lieder zum
Mittanzen, eine erzählung von Jesus
und jede Menge Fragen von tim. Vor
allem eltern sind am ende des Got-
tesdienstes durchwegs entspannt. 

weiterer termin: 26.05. um 9:30 Uhr

Der Wind wird stärker. 
Das macht nichts. 

Ich auch!
Pippi langstrumpf

symbolfoto, aleksej - stock.adobe.com
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Heimseelsorge

Für Krankensalbungen stehen die Priester des seelsorgeraums
gerne zur Verfügung. 

nicht zuletzt haben die heimseelsorger*innen auch ein offenes ohr
für das Pflegepersonal und die angehörigen der bewohner* innen.
auch diese sind froh, wenn sie manchmal eine sorge abladen können.

die heimleitungen und das Pflegepersonal wissen das engagement
aller in der heimseelsorge tätigen sehr zu schätzen. denn die seel-
sorgliche betreuung ist eine wichtige ergänzung zu den medizini-
schen und pflegerischen tätigkeiten. sie gehört wesentlich zu einer
ganzheitlichen betreuung der betagten Menschen dazu. heimseel-
sorge ist keine „einbahnstraße“, kein einseitiges Geben. der Kontakt
mit den bewohner*innen ist auch für die heimseelsorger*innen eine
bereicherung und oft Grund zur Freude.  

Elisabeth Wergles, Koordination Heimseelsorge

Vielen Menschen, die in den se-
niorenheimen leben, ist spiritua-
lität wichtig. die einen haben
immer schon ihren Glauben
praktiziert und daraus Kraft 
geschöpft, anderen ist religion
erst im alter (wieder) wichtig ge-
worden, wieder andere suchen
nach spiritualität, ohne sich

dem Glauben der Kirche(n) verbunden zu fühlen. 
Für sie alle möchte die heimseelsorge da sein. es ist uns ein anlie-
gen, die Menschen in den senioren- und Pflegeheimen seelsorglich
zu begleiten, wenn sie es wünschen – unabhängig von ihrer 
Kirchenzugehörigkeit und Weltanschauung.

in jedem der drei dornbirner Seniorenheime gibt es ehrenamtli-
che, die als heimseelsorger*innen tätig sind. Sie engagieren sich
auf vielfältige weise:

sie begleiten die heimbewohner*innen zu den eucharistiefeiern, die
regelmäßig stattfinden, gestalten Wortgottesdienste, andachten
und rosenkranzgebet. sie bringen bei bedarf die Krankenkommu-
nion und stehen für seelsorgliche Gespräche zur Verfügung. Mit 
kleinen aufmerksamkeiten quer durch das Kirchenjahr zeigen sie
den bewohner*innen: Wir sind mit euch verbunden.

hABeN Sie iNtereSSe, AlS ehreNAmtliche iN der
heimSeelSorGe mitZuArBeiteN? 
im kommenden herbst startet wieder ein ausbildungs-
lehrgang im bildungshaus batschuns. 
nähere informationen folgen.

spielenachmittag und adventbesuch der heiligen drei Könige, erntedank und allerheiligen

symbolfoto, brett sayles - pexels
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Kirche 
in der Stadt

ÖffNuNGSZeiteN Büro 
kAtholiSche kirche iN dorNBirN 

Montag und donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

ÖkumeNiScher weltGeBetStAG pAläStiNA
2024 im oBerdorfer pfArrheim 

„…durch dAS BANd deS friedeNS“

im Jahr 2017 wurde das palästinensische, christliche Komitee aus-
gewählt, die liturgie für den Weltgebetstag 2024 zu erstellen. die
damals schon schwierige situation der Menschen in Palästina
wurde durch den Überfall der hamas-Kämpfer und den nachfolgen-
den Krieg noch verschlimmert.

in der vorbereiteten liturgie kamen drei christliche Frauen aus 
Palästina zu Wort, deren Worte leiden und hoffnungen palästinen-
sischer Frauen widerspiegelten. dabei galt es, einfach nur zuzuhö-
ren, nicht zu urteilen und nicht Partei zu ergreifen. berührend war
nicht nur für die vierzig Personen im oberdorfer Pfarrsaal, dass 
dieses Friedensgebet zu diesem speziellen thema fast 24 stunden
lang in vielen sprachen um die ganze Welt ging. bei der anschlie-
ßenden agape wurden einige kulinarische Köstlichkeiten nach 
originalen rezepten aus Palästina angeboten. die liturgie des
nächsten Weltgebetstags 2025 kommt von den cook-inseln.

Claudia Füssl

Wenn der Wind der Veränderung weht, 
bauen die einen Mauern 

und die anderen Windmühlen.
aus china

wohNuNG Zu VermieteN im rohrBAch

Unsere Pfarrwohnung wird ab sofort neu vermietet. 
es handelt sich um eine 4-Zimmerwohnung mit 96 m². 
Zur Wohnung gehören ein Kellerraum, eine Garage und 
zwei Parkplätze. Wir freuen uns über ihre anfrage.
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
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Meine Emmaus-Erfahrung

Zwei Jünger sind auf dem Weg nach emmaus, und sie sprechen
miteinander über all das, was sich ereignet hat. Jesus geht mit
ihnen, aber sie erkennen ihn nicht.

Man könnte meinen, dass Gottesbegegnungen wie die, die wir in
der emmaus-Geschichte hören, den aposteln, heiligen und Mysti-
kern vergangener Jahre vorbehalten sind, etwas, was mit uns „nor-
malen christen“ nichts zu tun hat und uns eindeutig zu „groß“ ist.
aber das ist ein irrtum. Wir alle kennen Momente, in denen der him-
mel über uns offen ist, das herz sich weitet und Gott uns ganz nahe
ist. die erfahrungen sind meist zeitlich begrenzt und unvollständig,
aber in ihrer intensität bleibend. 

Und nicht selten ist es so, dass wir heute – wie die Jünger im evan-
gelium – die begegnung mit Gott erst im nachhinein richtig erken-
nen. auf einmal werden uns die augen geöffnet und wir dürfen mit
den Jüngern sagen: „brannte uns nicht das herz…?“ 

wo hABeN Sie Gott iN ihrem leBeN erfAhreN?

Auf dieser Seite teilen einige menschen aus unseren pfarren ihre
emmaus-erfahrung mit uns. wenn wir mit einem „hörenden her-
zen“ lesen, werden eigene erfahrungen wach….

„bibelschule 1985. damals konnte man zu Fuß durch das Westjor-
danland gehen. Wir, 5 junge Frauen, gingen von Jerusalem nach beit
emmaus. Wir lernten die bibelstelle auswendig, redeten über unser
leben, teilten unseren Proviant, grüßten die Menschen, spürten den
staub in den sandalen, rochen das heilige land... 
ich fühlte mich Jesus nahe.”
Christl, Pfarre Maria Heimsuchung

„in vielen lebenslagen fühlte ich mich schon getragen und begleitet
und mein Gottvertrauen wurde mit den Jahren größer. ein berüh-
rendes erlebnis war beim abschiedsgottesdienst eines lieben 
Menschen, als ich in einer großen Kirche am ambo seine lebens-
geschichte vorlas. ich zitterte am ganzen Körper und plötzlich
spürte ich eine wärmende Kraft, die mich umfing und da wusste ich,
da ist jemand hinter mir, der mich hält und alles war gut.”
Heidi, Pfarre St. Martin

„Kurz vor ostern kam mein Kind in der 29. Woche auf die Welt und
verstarb nach kurzer Zeit. tieftraurig nahm ich an der Karfreitagsli-
turgie teil. in dieser liturgie spürte ich, dass Jesus selbst mit mir
durch meinen schmerz hindurchgeht. ich fühlte mich tief verbun-
den, getragen und getröstet.”
Renate, Pfarre Bruder Klaus
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Immer ist dieser dritte Tag,
da mitten im Schmerz 

uns beim Brechen des Brotes
die Augen aufgehen
und wir es sehen

mit brennendem Herz:
Du lebst unter uns!

„Gottesbegegnungen in meinem leben: Überall wo etwas Gutes ist,
ist Gott. egal ob mir Freundinnen vor der schularbeit helfen, etwas
zu verstehen, meine oma sich bereit erklärt, einmal in der Woche,
unter anderem für mich, etwas Gutes zu kochen, mich ein sonnen-
strahl an der nase kitzelt, wenn ich auf der roten bank vor unserem
haus den nachtisch genieße, oder ich die ehre habe, die schöne
natur zu sehen, wenn ich mal laufen gehe, das sind alles begegnun-
gen mit Gott. die dankbarkeit zu spüren für das leben, das ich leben
darf, ist gut. Gott ist gut, Gott ist das Gute. (aber nicht zu verwech-
seln damit, dass alles, was in seinem namen getan wird, gut ist.)” 
Pia, Jugend

„eine meiner Freundinnen wollte im letzten Jahr in der Fastenzeit
nur noch Gutes über ihre Mitmenschen weitersagen, also tratsch-
fasten. ich rechnete fest damit, dass sie den Vorsatz nicht durch-
halten kann. aber als wir uns nach ostern begegneten, hatte sie so
etwas strahlendes und wirkte so jung mit ihren siebzig Jahren. sie
hatte es tatsächlich geschafft. die emmaus Geschichte erinnert
mich immer daran, dass Jesus unseren Weg mit uns geht, uns un-
terstützt. Und das ist sehr beruhigend.”
Claudia, Pfarre St. Sebastian

„Für mich gibt es im alltag sehr viele wunderschöne begegnungen,
die ich „Gottesbegegnung“ nennen darf: die Geborgenheit und das
Vertrauen innerhalb der Familie. Feiern und fröhlich sein mit Freun-
den und das Gefühl, dass wir auch unsere sorgen miteinander teilen
können und jederzeit füreinander da sind. Und: Wandern, spazieren
aber auch innehalten in unserer wunderschönen natur.”
Gertraud, Pfarre St. Leopold

„ich befand mich im schleusenraum im aKh Wien und wartete auf
meine bevorstehende oP. langsam sickerte die angst in meine Ge-
danken... ich sendete ein stoßgebet richtung himmel...
die antwort war dann ganz einfach in meinem herzen: ich bin bei
dir und all die Menschen, die jetzt im Gedanken mit dir sind, die
schulklasse, die für dich betet zusammen mit deiner arbeitspfarre.
hoffnung und Zuversicht verscheuchte meine angst.”
alfons, Pfarre St. Christoph

abendmahl in emmaus, detail des hochaltars von sieger Köder 

in der Pfarrkirche  in rosenberg, deutschland, zatletic - stock.adobe.com
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Termine und Veranstaltungen

die krAft der mudrAS uNd der 
heilSAmeN lieder entdecken – spüren - erfahren

termine:              Jeweils sonntag, 14.04. | 05.05. | 16.06.
                            von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr – die abende 
                             können auch einzeln besucht werden.
ort:                       Pfarrzentrum rohrbach, christophorussaal
referentinnen:   brigitte rein, antonette schwärzler
Beitrag:               Freiwillige spenden zugunsten der 
                             Pfarrkirche st. christoph, dornbirn rohrbach

aus einer Vielzahl japanischer Mudras hat Mary burmeister acht
Mudras ausgewählt und beschrieben, die uns helfen, mit Müdigkeit,
anspannungen und alltagsstress umzugehen! diese wollen wir ge-
meinsam mit dem singen heilsamer lieder näher entdecken, spüren
und erfahren …

auch das singen heilsamer lie-
der - lieder mit einfachen Melo-
dien und kurzen texten aus aller
Welt - ist gesundheitsfördernd
und schenkt lebensfreude und
begegnung in einer stressfreien
atmosphäre.tun wir uns Gutes!

mAhlZeit, herr pfArrer!
5. April und 3. mai, 12:00 uhr im kaplan Bonetti haus

du isst gerne in Gemeinschaft? dann bist du bei uns richtig! 
Jeden ersten Freitag im Monat, beim gemeinsamen 
Mittagstisch mit einem der Priester aus dornbirn.

Katholisches Bildungswerk

ANGSt Vor morGeN?!  

wAS wir JetZt SchoN für eiNe Gerechte
GeSellSchAft tuN müSSeN.

podiumSdiSkuSSioN mit
- Johannes rauch (Minister für Gesundheit und soziales)
- bernhard heinzle (Präsident der arbeiterkammer Vorarlberg)
- Walter schmolly (direktor der caritas Vorarlberg)
- carmen Franceschini (Moderatorin und autorin)

termin:           Freitag, 12.04., 19:30 Uhr
ort:                 inatura dornbirn, Jahngasse 9
eintritt:          7 € (nur barzahlung möglich)
moderation:  Petra steinmair-Pösel 
                        (sozialethikerin, KPh edith stein)

in Kooperation mit der inatura erlebnisschau dornbirn 
und Unterstützung der sparkasse dornbirn

christine von der thannen

krANkeNSAlBuNG – SeNioreNtreff
donnerstag, 18. April, 14:30 uhr,  
katharine drexel kapelle, hatlerdorf

herzliche einladung zur Krankensalbung. Wir legen dieses angebot
mit dem seniorentreff zusammen! die Mütterrunde und Pfr. inosens
gestalten diesen Gottesdienst. nähere infos finden sie auf seite 19

im anschluss gibt es noch eine stärkung bei Kaffee und Kuchen im
Pfarrheim.
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filmABeNd: uNSere GroSSe kleiNe fArm 
mittwoch, 17. April um 19.30 uhr, pfarrheim hatlerdorf

das thema Umweltbewusstsein, bodenbeschaffenheit, bodenver-
brauch ist in der heutigen Zeit ein brisantes thema. Wir möchten
mit den gezeigten Filmen impulse setzen und zeigen, dass der
Mensch Verantwortung für die natur übernehmen soll, da er auch
teil dieser natur ist. eine intakte Umwelt ist jetzt für uns und für 
uns, nachkommenden Generationen wichtig. der Glaube lehrt uns
hoffnung zu haben und tatkräftig in die Zukunft zu gehen

Wir freuen uns auf ihr Kommen.
Für die Ökogruppe Hatlerdorf – Waldhof Ursula

torteNVerkAuf – rohrBAch
Sonntag, 21. April, pfarrzentrum St. christoph, rohrbach
von 10:00 bis 12:00 uhr  
(solange der Vorrat reicht!)

bestellungen bis 15.04. möglich!
bestellscheine in der Pfarre oder auf der homepage
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at

auf regen einkauf freuen sich 
die Frauen des Kreativkreises!

kirche - erfrischend - vielfältig
richtuNGSwechSel
24. April um 19:00 uhr in der kapelle kaplan Bonetti

herzliche einladung an Visionäre, Querdenker, revoluzzer und 
solche, die all das noch werden wollen und an alle, die Gott feiern
wollen, unabhängig von Vorgaben, traditionen oder sonstigen
Zwängen.

Wir freuen uns, wenn du dabei
bist!

IN STILLE
SITZEN 

“Der Atem ist das schwingende Band zwischen
Körper, Seele und Geist.“

Atem-Raum
Atem-Tag

“Der Atem ist das schwingende Band zwischen
Körper, Seele und Geist.” 

Romano Guardini

Angeleitete Körper-und Stimmübungen führen uns zum
lebendigen Atem, der in uns schwingt.

So wird er zum Weg sich selbst zu erfahren, in die Stille zu finden,
und mit dem Geheimnis des Lebens in Verbindung zu kommen.

Samstag, 27.April 2024, 10:00 - 17:00 Uhr
Pfarrzentrum St. Martin, Dornbirn

Info und Anmeldung:
Nadine Mauser, Atempädagogin BVA

nadinebarbara.mauser@gmail.com oder 0681 81520139
Begrenzte Teilnehmerzahl

Kostenbeitrag: € 50.-

BeGeGNuNGSABeNd mit pfr. iNoSeNS, pfr.
SAVeriuS uNd p. delfor
am 26. April um 19.30 uhr, pfarrheim hatlerdorf

herzliche einladung zu einem gemütlichen abend zum thema 
„einfach leben“. Wir sehen bilder und sprechen über das dorfleben
in ihrer indonesischen und argentinischen heimat. Wir singen mit-
einander und es gibt eine Kleinigkeit zu essen.

Auf euer Kommen freut sich die Ökogruppe

Es wird Religionen 
immer nur im Plural geben.

Jahn assmann
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Taufen und Tauffeiern

GetAuft
wurdeN

mArkt  
  11.02.   aurelia bergmann
  17.02.   Marie rüf
  18.02.   ilse Kick
              sophia Matt
  03.03.  Finja herburger 
               (langen bei bregenz)
  10.03.   Xaver theo Kalb
             niko Kovacevic
             Marlon elan Gasser

hAtlerdorf
  25.02.   aurelius Philipp
  03.03.   linus Piloiu
               leon Piloiu
               leonie Moosmann
               Frida höfle

SchoreN
  11.02.  darjan topalovic
  02.03.  lino Prantl
  25.02.  Marlon emmet schobel  
               (bregenz)

hASelStAudeN
  24.02.  amilia Kaufmann
  25.02.  Paul Kaspar Flatz
               Valerie tilia lintner-bertsch
  02.03.  Pius Mathis (bildstein)
  03.03.  henri Kaufmann

rohrBAch
  03.03.  Melina-rose lindenberg
  03.03.   niko Grgic
  24.03.  lorenz Kalb (schoren)

tAuffeierN

mArkt
sonntag, 21. april um 14:30 Uhr 

hAtlerdorf
sonntag, 14. april um 14:30 Uhr 

oBerdorf / kehleGG / wAtZeNeGG /
Gütle
Jeden 3. sonntag im Monat um 14:00 Uhr,
somit am 21. april.

SchoreN
Jeden 1. sonntag im Monat um 14:00 Uhr.
den tauftermin und auch das taufgespräch
bitten wir sie, online zu buchen unter
www.pfarre-bruderklaus.at in der rubrik taufe.

hASelStAudeN
nach Vereinbarung, anfragen an 
diakon Manfred sutter 0676 83240 8213

rohrBAch
Jeden 1. sonntag im Monat um 13:30 Uhr. 
den tauftermin und auch das taufgespräch
bitten wir sie, online zu buchen unter
www.pfarre-st-christoph.at in der rubrik taufe.

Ich fürcht mich nicht.
Ist hinter allen Dingen, 

die scheinbar nicht gelingen,
doch einer, 

der mich liebt
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JAhrtAGSmeSSeN

donnerstag, 04. April – hASelStAudeN 
19:00 Uhr    für Werner schwendinger, Walter schwark und rosmarie Zwiefler

freitag, 05. April – mArkt 
19:00 Uhr    für Ferdi lazzeri, herbert Mäser, Johanna bertsch, rudolf Waibel, richard

niederwieser, dieter david, irma theimer, eugen Mäser und Kurt Kutzer

mittwoch, 10. April – rohrBAch
19:00 Uhr    für Gertrud riedmann, Franz albert, Franz norbert Weigand, 

Maria ottilia bohle, Manfred Wolf, Walter Pierer, brigitta (Gitti) spiegel, 
lisbeth behm, erika Milhalm, hertha Veronika Fleisch und helmut ritter

freitag, 12. April – hAtlerdorf
19:00 Uhr    für helmut Kadisch, Karl heinz rick, eugen schwendinger, ida Klocker, 

edmund schwarzer, Markus hammerer

Samstag, 20. April – wAtZeNeGG
18:00 Uhr    für Georg Klocker

Samstag, 27. April – SchoreN
19:00 Uhr    für Franz Fuchs, alfred arnold bilgeri, Veronika Winsauer,
                      Wolfgang Mehlsack, norbert Mathis und Marlies blatter

sowie für alle im April vergangener Jahre verstorbenen pfarrangehörigen.

keiN Jahrtag im april – oBerdorf, kehleGG, Gütle

Wenn sie angehörige oder vertraute Menschen haben, die nicht in dornbirn verstorben sind,
und sich doch wünschen, dass wir an sie im Jahrtagsgottesdienst erinnern, melden sie sich
bitte im jeweiligen Pfarrbüro. Wir nehmen auch ihre Verstorbenen gerne in unser Gedenken.

mArkt
  06.02.  lore thurnher (87)
  07.02.  renate Kündig (69)
  12.02.  Karl-Werner rüsch (86)
  15.02.  Walter diem (73)
  27.02.  lydia Maria rümmele (102)
  04.03.   dr. ekkehard bechtold (86)

hAtlerdorf
  16.02.   reinhilde repnik (87)
  17.02.   lioba Kohler (91)
  22.02.   edith lang (50)
  28.02.   Walter rusch (82)
  01.03.   Franz Pfister (80)
  03.03.   edith christof (86)
  06.03.   lieselotte bröll (83)
  06.03.   Waltraud ludescher (84)
  09.03.   Gertrud Klettl (89)

oBerdorf
  02.02.   reinelde rümmele (90)
  28.02.   erna Prutsch (76)

SchoreN
  21.02.  Veronika Fink (47)
  02.03.  Johann Greber (93)

rohrBAch
  10.02.  silvia anita radoszticz (60)
  15.02.  hedwig Jankovsky (98)
  02.03.  Monika Wehinger (80)
  06.03.  Martha loretz (95)

hASelStAudeN
  20.02.  Walter Kreilhuber (88)

heimBerufeN
wurdeN

Abschied und Erinnerung

Nicht der Tod wird mich
holen kommen,

sondern der liebe Gott.
thérèse de lisieux
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erStkommuNioN 2024 – StAtioNeNweG 
uNd VorStelluNGSGotteSdieNSt
beim stationenweg am 1. März haben sich die erstkommunionkin-
der mit dem thema „Jesus, unser schatz“ auseinandergesetzt. Für
uns christen und christinnen ist Jesus christus der kostbarste
schatz. es lohnt sich, alles daran zu setzen, ihn zu gewinnen – das
zeigt die Geschichte vom schatz im acker (Mt 13,44). Was macht
Jesus für uns so kostbar? Welche „schatzkarte“ zeigt mir den Weg?
Welche „Werkzeuge“ helfen beim ausgraben dieses schatzes, wel-
che nicht? Mit diesen und anderen Fragen haben sich die Kinder
und ihre begleitpersonen beschäftigt. sie haben schaufeln gestal-
tet, ihre lieblingsbibelstellen auf schatzkarten gemalt und anderes.
die Kinder haben aber auch überlegt, was sie Jesus schenken könn-
ten, und sind draufgekommen: das größte Geschenk sind sie selbst
– ihre Fähigkeiten und talente – ihr herz!

am sonntag, dem 10. März, haben sich die erstkommunionkinder
der Pfarrgemeinde vorgestellt, zwei von ihnen, niko und Marlon,
haben das sakrament der taufe empfangen. sie alle sind mit einem
großen applaus willkommen geheißen worden. Wir freuen uns sehr,
dass ihr zu unserer Pfarrgemeinde gehört und bald das brot des 
lebens empfangen werdet. 

rückBlick SuppeNtAG 
nach dem Vorstellungsgottesdienst der erstkommunionkinder am
10. März luden wir zum suppentag ins Pfarrzentrum ein. die sup-
pen und Kuchen ließen sich die Gäste gut schmecken! den reiner-
lös dieses suppentags von 568,40 € kommt der caritas März-
sammlung zugute. 
herzlichen dank den Männern für die bewirtung und allen, die mit
einer Kuchen- oder suppenspende beigetragen haben.  

ANthoNY
haben sie sich auch schon einmal
gefragt, wer der nette herr ist, der in
der letzten Zeit immer wieder einmal
Ministrantendienste übernimmt?
hier stellt er sich vor! Wir freuen uns,
dass er in st. Martin ein bisschen be-
heimatet ist.

ich bin antony clevin rebeiro, ein 26-
jähriger seminarist für die diözese
Feldkirch und komme ursprünglich aus der erzdiözese Verapoly in
Kerala, dem südlichen teil indiens. 

seit meiner Kindheit habe ich davon geträumt, Priester zu werden,
und als Junge habe ich als Ministrant in meiner Kirche gedient. im
Jahr 2015, mit 17 Jahren, habe ich das Priesterseminar der erzdi-
özese Verapoly betreten, und dort begann mein leben als semina-
rist. ich habe einen bachelor-abschluss in Wirtschaftswissen-
schaften und einen bachelor-abschluss in Philosophie gemacht, 
zusammen mit meiner ausbildung zum Priester. 

nach meinem Philosophiestudium wurde mir angeboten, mein
theologiestudium hier in Österreich zu absolvieren und dann in der
diözese Feldkirch zu dienen. ich bin am 15. Februar 2023 nach
Österreich gekommen. die ersten acht Monate habe ich hier in

Markt
St. Martin nora bösch, Gemeindeleiterin

www.st-martin-dornbirn.at

taufe niko und Marlon
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Montag, dienstag, Mittwoch, Freitag       09:00 - 12:00 Uhr
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Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

weiterS lAdeN wir herZlich eiN…

montag, 01. April – ostermontag
08:00 Uhr      Messfeier
10:30 Uhr      Messfeier

mittwoch, 04. April 
08:15 Uhr      Frauenmesse, anschließend Frühstück 

donnerstag, 04. April
19:00 Uhr      Messfeier in der Vordere achmühle

freitag, 05. April
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Sonntag, 07. April
19:00 Uhr      atemholen am sonntagabend 

(Wortgottesfeier), 
gestaltet von Ulrike Mathis und Gunter spiegel

donnerstag, 18. April
19:00 Uhr      Messfeier in der Kapelle Kehlen 

dornbirn bei der Familie hillbrand gewohnt und meinen sprachkurs
in Vorarlberg absolviert. die Familie hillbrand hat mir bei der Unter-
kunft, der neuen Kultur, der sprache und so weitergeholfen. 

am anfang war es schwierig für mich, mich an das Wetter, die neue
sprache und das essen zu gewöhnen, aber langsam wurde alles
gut. nach acht Monaten in Vorarlberg bin ich dann für meine Pries-
terausbildung ins Priesterseminar nach innsbruck gezogen, wo ich
derzeit wohne und meinen sprachkurs fortsetze. nach dem sprach-
kurs werde ich mein theologiestudium an der Universität innsbruck
beginnen. in den Ferien werde ich nach Vorarlberg kommen und bei
der Familie hillbrand in dornbirn wohnen und in der Pfarre st. Martin
mithelfen. ich bin sehr dankbar für die hilfe und Unterstützung, die
ich von st. Martin bekomme.

dies ist mein neuntes Jahr als seminarist, und ich bin dankbar für
die Möglichkeit, hier zu sein. Vielen dank für all ihre Unterstützung
und bitte beten sie für mich, ich werde für sie beten.

kircheNputZ mithilfe GeSucht 
Unsere Kirche mitten am Marktplatz ist ein anziehungspunkt für
viele Menschen. es ist uns wichtig, dass sie sauber und einladend
ist. dafür sorgt u.a. auch unser Kirchenputzteam, das ca. viermal
im Jahr zwei bis drei stunden lang ehrenamtlich die Kirche reinigt.
Zur Verstärkung dieses teams suchen wir nun engagierte Frauen
und Männer. Gemeinsam macht es mehr spaß und wir freuen uns
über jede helfende hand. Wenn sie interesse haben, melden sie sich
gerne im Pfarrbüro. Vielen dank für ihre Unterstützung!

Im Gehen 
lernt der Mensch,

seiner Seele zuzuhören.
Gernot candolini

saVe the date: 
pfArrfeSt 
„leBeN uNd GlAuBeN feierN" 

am Sonntag, 26. mai

Mit den soul Jackers und einem 
tollen Kinderprogramm! 



Martina lanser,  Gemeindeleiterin
www.pfarre-hatlerdorf.at
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Hatlerdorf
St. Leopold

erStkommuNioN 2024
„du BiSt eiN SchAtZ GotteS”

Sonntag, 07. April 2024
09:00 Uhr      erstkommunion der Vs leopold
10:30 Uhr      erstkommunion der Vs Mittelfeld 
                        und der Vs Wallenmahd

BeGeGNuNGSABeNd mit pfr. iNoSeNS, 
pfr. SAVeriuS uNd p. delfor 
am 26. April um 19:30 uhr
Wir laden herzlich zu einem gemütlichen abend zum thema „ein-
fach leben“ ein. Wir sehen bilder und sprechen über das dorfleben
in ihrer indonesischen und argentinischen heimat. Wir singen mit-
einander und es gibt eine Kleinigkeit zu essen.
Auf euer Kommen freut sich die Ökogruppe!

GulASchSuppeNtAG
herzlichen dank allen besucher*innen, spender*innen, helfer*
innen, Kuchen- und tortenbäcker*innen, die uns wieder so tatkräftig
unterstützt haben. Mit dem erlös werden die schwestern in Kame-
run unterstützt.
Die Missionsrunde

hl. kAthAriNe drexel GedeNkGotteSdieNSt
am 02. März feierte bischof benno in der hatler Kirche einen 
Gedenkgottesdienst zu ehren der hl. Katharine drexel.  Generalvikar
hubert lenz, stefan Krobath (orF) und Maurice schourot (Kame-
ramann) waren im vergangenen oktober auf spurensuche in Phila-
delphia. der daraus entstandene dokumentationsfilm wurde im
anschluss an den Gottesdienst im Pfarrheim gezeigt. bei einer
agape gab es noch die Möglichkeit, mit den „Filmemachern“ ins Ge-
spräch zu kommen und miteinander anzustoßen.  Unter den Gästen
durften wir auch Frau anni drexel herzlich begrüßen!

ANSteheNde reNoVieruNGS- uNd 
SANieruNGSArBeiteN
in der nahen und fernen Zukunft stehen einige arbeiten an, die für
den erhalt der Kirche und des Pfarrheimes gemacht werden müs-
sen. die Zusammenarbeit mit dem diözesanen bauamt ist eine
große Unterstützung für uns. folgende Arbeiten stehen an:
das dach der Katharine drexel Kapelle wurde im Winter saniert, da
war schon Gefahr in Verzug und es es hatte hereingeregnet. Für
Fassade und die Fenster der Kapelle wurden schon angebote ein-
geholt. die sanitäre anlage in der sakristei muss erneuert werden.
bei der Kirche müssen die blumentröge abgedichtet und die hand-
läufe erneuert werden. der Glockenstuhl und die Glockenantriebe
müssen altersbedingt ausgetauscht werden. die Gratbleche und
dachluke des turmdaches müssen saniert werden. ebenso muss
ein taubenschutz errichtet werden. im Pfarrheim wurde die büche-
rei renoviert. die Pfarre übernahm einen Kostenanteil von ca. 22.000 €
für den austausch der kompletten beleuchtung und einen Kosten-
anteil für den Möbeltausch in der bücherei. im Pfarrheim wurde ein
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BüroÖffNuNGSZeiteN

Montag, dienstag, donnerstag, Freitag    08 - 11 Uhr
Mittwoch                                                        16 - 18 Uhr

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf s. 29

weiterS lAdeN wir herZlich eiN...

Gründonnerstag, 28. märz
17:00  Uhr     abendmahlfeier für Familien
20:00 Uhr       abendmahlfeier mit P. delfor
21:00 bis 24:00 Uhr     Friedensgebetsnacht in der 
                                        Katharine drexel-Kapelle

karfreitag, 29. märz
09:00 Uhr       Kreuzwegandacht
15:00 Uhr      Karfreitagsandacht 
19:00 Uhr      Karfreitagsliturgie

karsamstag, 30. märz
17:00 Uhr      speisensegnung
20:30 Uhr      osternachtfeier

ostersonntag, 31. märz
09:00 Uhr      Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
10:30 Uhr      Familiengottesdienst mit ostereiersuche

ostermontag, 01. April
07:30 Uhr      Messfeier in Mühlebach
09:00 Uhr      Messfeier zum ostermontag

donnerstag, 04. April
09:00 Uhr      eltern-Kind Frühstück

montag, 08. April
19:00 Uhr      bibelabend mit doris Fußenegger

mittwoch, 10. April
20:00 Uhr      bibelteilen mit P. inosens

donnerstag, 11. April
20:15 Uhr      abendlob im altarraum der Kirche

freitag, 12. April
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Samstag, 13. April
14:00 – 18:00 Uhr   simons samstag

mittwoch, 17. April
19:30 Uhr      Filmabend der ÖKo-Gruppe

donnerstag, 18. April
14:30 Uhr      Krankensalbung in der Katharine drexel 
                        Kapelle und anschließend 
                        begegnung im Pfarrheim - seniorentreff

freitag, 19. April
19:00 Uhr      Missionsgebetsandacht

Sonntag, 21. April
19:00 Uhr      Meditativer Gottesdienst mit taizé Musik

donnerstag, 25. April
16:00 Uhr      offenes singen mit dem trio Gahoka
20:15 Uhr      abendlob im altarraum der Kirche 

freitag, 26. April
19:00 Uhr rosenkranz

schließsystem mit chips in betrieb genommen, das viele Vereinfa-
chungen für die benützung mit sich bringt. im Pfarrheim selber
müssen auch einige sanierungen – wie z.b. die der toilettenanlagen
angedacht werden. Und noch ein großes Projekt wird die sanierung
der orgel sein. Momentan werden verschiedene Varianten geprüft. 
ein großes dankeschön an die Mitglieder des Pfarrkirchenrates für
ihr Mitdenken, ihren arbeitseinsatz und das Mittragen der verschie-
denen Projekte.

krANkeNSAlBuNG – SeNioreNtreff 
Am 18. April laden wir um 14.30 uhr herzlich zur Krankensalbung
in die Katharine drexel Kapelle ein. Wir legen dieses angebot mit
dem seniorentreff zusammen! die Mütterrunde und Pfr. inosens 
gestalten diesen Gottesdienst. 
was bedeutet die krankensalbung?
das sakrament der Krankensalbung kann jedem/r Gläubigen 
gespendet werden, der/die aufgrund von Krankheit, Unfall oder al-
tersschwäche in Gefahr gerät. damit hat die Krankensalbung nichts
mehr mit der sogenannten „letzten Ölung" zu tun, die lange Zeit als
letzte stärkung ausschließlich im angesicht des todes verstanden
wurde. alle, die körperliche oder seelische stärkung durch dieses
sakrament erhalten möchten, sind willkommen!

im anschluss gibt es noch eine stärkung bei Kaffee und Kuchen im
Pfarrheim.

um jede finanzielle unterstützung für unsere 
renovierungsarbeiten sind wir dankbar und froh. 

Unsere bankverbindung: Pfarrkirche st. leopold
iban at57 3742 0000 0410 0665



Oberdorf
St. Sebastian
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lichtfeier der erStkommuNioNkiNder  
„mit JeSuS Auf SchAtZSuche”
im Februar und März fanden in Kehlegg, Watzenegg, sowie im Gütle
und oberdorf die lichtfeiern für unsere erstkommunikanten statt.
neben den wunderschönen Vorstellungsschatzkisten standen die
Kinder im Mittelpunkt, die sich mit einem mitgebrachten, persönli-
chen schatz vorstellten und dann, gemeinsam mit einem Paten
bzw. elternteil, ihr taufgelübde erneuerten.
die Kinder freuen sich nun schon auf das nächste gemeinsame
treffen, bei dem das brot im Mittelpunkt stehen wird, sowie auf den
Versöhnungsschatzweg.
Margret Kampl

roland sommerauer,  Gemeindeleiter
www.pfarre-oberdorf.at

die erstkommunionkinder vom oberdorf

Pfr. inosens segnet die Kinder

lichtfeier in Kehlegg

die schätze der oberdorfer erstkommunikanten

schatzkiste der Watzenegger erstkommunikanten

lichtfeier in Gütle

Jung und alt beim Pfarrcafé



pfArrcAfÉ deS kircheNchorS
nach dem gut besuchten und vom erstkommunionteam, religions-
lehrerin barbara Vith sowie Pfarrer inosens und Gemeindeleiter 
roland sehr lebendig und abwechslungsreich gestalteten Vor stell-
gottesdienst der oberdorfer erstkommunikanten am 3. März lud der
Kirchenchor st. sebastian - bruder Klaus zum Pfarrcafé ins Pfarr-
heim ein. sehr viele Gäste folgten der einladung und durften sich
an Kässpätzle mit Kartoffelsalat und einem wunderbaren Kuchen-
und tortenbuffet erfreuen. die Pfarrcafés dienen nicht nur der 
Geselligkeit und der Gemeinschaft, ihr erlös kommt zu einem teil
auch der erhaltung und dem betrieb des Pfarrheims zugute. somit
auch einmal herzlichen dank allen besuchern und spendern. Unsere
Pfarrgemeinde bleibt so lebendig! Wolfgang Klocker

Gott hAt dich lieB!
am sonntag, den 3. März feierten wir in der Kirche Watzenegg un-
seren Familienwortgottesdienst in der Fastenzeit. Mit den mitge-
brachten steinen überlegten wir gemeinsam, dass wir uns
manchmal wie diese steine in unseren händen verhalten – wir sind
rau, spitzig, kalt, kantig. nach dieser steinmeditation hörten wir die
bibelgeschichte vom Zöllner Zachäus, der dazu bereit war, sein
leben zu ändern, weil er Jesus
kennengelernt und seine liebe
erfahren hat. in den Fürbitten
legten wir unsere steine in eine
schüssel Wasser - Wasser, das
erfrischend, heilend, reinigend,
stärkend ist. dabei baten wir
Gott, uns auch so zu erfrischen,
zu heilen und zu stärken.

Gestärkt nach dieser Feier starteten wir gemeinsam in die Karwo-
che. dazu luden die Ministranten alle Familien recht herzlich zum
Palmbuschenbinden vor bzw. in den Pfarrsaal Watzenegg ein. Um
18 Uhr feierten wir dann gemeinsam mit Pfarrer dominik, begleitet
vom chörle, den Gottesdienst mit Kinderelement. 
Das Familienliturgieteam Watzenegg
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ÖffNuNGSZeiteN
Büro, Bergstr. 10                         pfArrheim, Zanzenbergg. 1
dienstag     09:00 - 10:30 Uhr       Montag   17 - 18:30 Uhr
Mittwoch    17:00 - 19:00 Uhr
Freitag        14:00 - 16:00 Uhr

eiN dAch für die heiliGe fAmilie
haben sie sich schon einmal gefragt, warum an Weihnachten nur
die Krippenfiguren im altarraum sind? die 50 Jahre alte Krippe
stand seit der renovierung der Kirche verstaubt und baufällig im
dachboden über dem Kirchenschiff. nun haben sich einige aus 
unserer Pfarre ihrer angenommen und sich dafür eingesetzt, dass
sie für das nächste Weihnachtsfest restauriert wird. der Krippen-
bauverein dornbirn feiert dieses Jahr sein 100-jähriges bestehen
und wird unsere Krippe im laufe des Jahres in schuss bringen. an
dieser stelle ein herzliches dankeschön für die bereitschaft!
damit gestartet werden kann, wurde die Krippe ende Februar im
turm abgeseilt und in die hände der Profis übergeben. Wir sind
schon ganz gespannt, wie die alte Krippe nach 50 Jahren im neuen
Glanz erstrahlen wird!
Karoline Diem

emsiges treiben in der Pfarrheimküche

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf s. 29

weiterS lAdeN wir herZlich eiN...

Samstag, 30. märz
20:30 Uhr      osternachtsfeier oberdorf

Sonntag, 31. märz
06:00 Uhr      Festgottesdienst Watzenegg
09:00 Uhr      Festgottesdienst Kehlegg
10:45 Uhr      Festgottesdienst Gütle

montag, 01. April
10:30 Uhr      ostermontagsgottesdienst oberdorf

seniorentreFF oberdorF
Am dienstag 16.04.2024 von 14:30 uhr bis 17:00 uhr
„eine fröhliche runde für lüt mit Zit“ gibt es vorerst einmal im
Monat. im april erzählt Wolfgang Klocker an hand von bildern
über die Geschichte der Pfarrkirche st. sebastian.
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Schoren
Bruder Klaus
eiNe iNteNSiVe uNd SchÖNe Zeit 
der VorBereituNG Auf oSterN 
seit mehr als zwanzig Jahren biete ich in unserer Pfarre in der Fas-
tenzeit „exerzitien im alltag“ an. es ist jedes Jahr wieder spannend
und eine Freude mit den Frauen und Männern auf einem Weg zu
sein, sich auf eine spirituelle reise zu begeben.
exerzitien im Alltag
... sind eine antwort auf die sehnsucht nach wirklich tragender

Glaubenserfahrung, nach einer tiefen begegnung mit sich
selbst, mit anderen Menschen, mit Gott;

... sind ein Übungsweg, der helfen will, feinfühlig zu werden für die
Gegenwart Gottes im persönlichen leben;

... sind ein erfahrungsweg, Gott aus dem leben heraus und das
leben von Gott her zu verstehen, denn Gott und das leben gehö-
ren zusammen;

... sind ein Verwandlungsweg, ein Weg, sich dafür bereit zu machen,
dass Gott das ganze leben in ein „leben in Fülle“ verwandeln will.

sie bieten die chance, (neu) zu erfahren, dass Gott nicht nur in der
Kirche oder in einer anderen „frommen Umgebung“, sondern mitten
im alltäglichen leben zu suchen und zu finden ist. Wöchentliche
Gruppentreffen lassen mich erfahren: ich bin in einer Glaubensge-
meinschaft unterwegs und wir stützen uns gegenseitig.
ich bin jedes Jahr dankbar für diese gute Zeit. dabei darf ich immer
wieder erfahren, dass Gott mich und jeden Menschen so annimmt,
wie ich bin. Gott zeigt mir durch sein Wort seine nähe. exerzitien
sind ein großes Geschenk, sie stärken mich für den alltag.
Diakon Hans Peter Jäger

eiN tAG für mich
einen tag aus dem fordernden alltag auszubrechen und in die tiefe
einzutauchen, hat unheimlich gut getan. Gemeinsam nach den ei-
genen, göttlichen schätzen zu graben, sich daran zu erfreuen und
blockierendes loszulassen - eine stärkende, kraftgebende erfah-
rung. Natalie Fussenegger

birgit amann,  Gemeindeleiterin
www.pfarre-bruderklaus.at

oSterkerZeN BAStelN
nachdem resi und hans Peter Jäger nach vielen, vielen Jahren den
schönen dienst des osterkerzenbasteln zurückgelegt haben, trafen
sich eifrige Frauen um gemeinsam die Kerzen zu gestalten. Zeit-
weise hätte man eine stecknadel fallen hören können, so andächtig
und konzentriert wurde gearbeitet. danke an heidi achammer, Gud-
run Gruber, erna Kaufmann, brigitte Krepl, Melitta Mäser, Monika
Wohlgenannt, Verena sahler und Karin taitl.  

der weG Zur erStkommuNioN
Freudvoller Gesang ist in der
Volksschule bis in den Gang zu
hören. Was ist denn hier los? die
erstkommunionkinder bereiten
sich auf die erstkommunion vor!
lieder, Geschichten und jede
Menge legematerial gehören da
dazu. 

als hochmotivierte sängerinnen und sänger starteten die Kinder die
erstkommunionvorbereitung mit ihrer religionslehrerin Frau clau-
dia höss mit der musikalischen Gestaltung des Familiengottes-
dienstes im oktober. im november bastelten die Kinder ihre
Wegkerze, welche immer wieder bei den Familiengottesdiensten auf
dem altar leuchteten. bei diesen Gottesdiensten konnten die Kinder
sich schon als Ministrant*innen und lektor*innen einbringen. 
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Montag, dienstag, Freitag     08:30 - 11:30 Uhr
donnerstag                              15:00 - 18:00 Uhr
während der osterferien:
dienstag 9:00 - 11:00 Uhr, donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr 

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

weiterS lAdeN wir herZlich eiN…

Gründonnerstag, 28. märz 
17:00 Uhr      brotfeier für Familien (Pfarrsaal)
19:30 Uhr      abendmahlfeier mit dem chor Joy
                        anschließend Gebet zur Ölbergstunde

karfreitag, 29. märz
11 - 16 Uhr    begehbarer Kreuzweg
19:30 Uhr      Karfreitagsliturgie

karsamstag, 30. märz
09:00 Uhr      segnung der osterspeisen mit Kinderelement
16:30 Uhr      auferstehungsfeier für Familien (Pfarrsaal)

osternacht, 30. märz
21:00 Uhr      osternachtsfeier mit anschließender agape

ostersonntag, 31. märz
09:00 Uhr      Messfeier

ostermontag, 01. April
09:00 Uhr      Messfeier

Samstag, 06. April
19:00 Uhr      heilvolle begegnung 

Sonntag, 21. April 
09:00 Uhr      erstkommunion mit dem Projektchor 
11:00 Uhr      erstkommunion mit dem Projektchor

Samstag, 27. April 
19:00 Uhr      Wortgottesfeier mit Jahresgedächtnis

bei einem stimmungsvollen Gottesdienst im Jänner wurde das
taufgelübde erneuert. im März wurde beim erlebnisnachmittag die
Kirche erkundet, brot gebacken, gebastelt, gesungen und mit Pfarrer
dominik das brot geteilt.

Wir freuen uns, wenn die Pfarrgemeinde bei der erstkommunion
am 21. April mit uns feiert. herzliche einladung!

SpieleN iSt wieder ANGeSAGt!
das konnten wir am 01. März beim spielenachmittag sehen. es ist
vor allem das Miteinander, das das spielen so interessant macht.
Über 50 spielbegeisterte Kinder und deren eltern besuchten uns im
Pfarrsaal. neben actions-Würfel-Konstruktions-strategie- und denk-
spielen wurde auch noch gejasst. da kamen die erfrischungsge-
tränke gerade recht.es war ein toller nachmittag.
Ingeborg Winsauer 
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impulSABeNd – wAS BrAucht eS für eiN
„GuteS leBeN für Alle“?
Klein, aber fein! so lässt sich der impulsabend kurz zusammenfas-
sen. die referentin von südwind Vorarlberg, sabine Klapf, hat uns
gleich von anfang an gut ins thema hineingenommen. schon durch
das lösen des ersten rätsels waren wir inhaltlich mitten in den 17
nachhaltigen entwicklungszielen. Keine armut, kein hunger, saube-
res Wasser, hochwertige bildung, Maßnahmen zum Klimaschutz
Frieden, Gerechtigkeit und starke institutionen – um nur ein paar
dieser Ziele zu nennen. sind das nicht Ziele, die wir uns alle wün-
schen, gerade auch als christen, die an einen Gott glauben, der will,
dass alle Menschen „leben in Fülle“ haben?
Zum schluss überlegten wir uns, was wir persönlich zur erreichung
dieser Ziele beitragen können. es braucht nicht nur das handeln der
staaten und institutionen, der Wirtschaft und Gesellschaft, auch
das handeln jedes*r einzelnen ist gefragt! 
es war ein guter, inhaltsreicher abend!

erStkommuNioN 2024
ich BiN eiN SchAtZ GotteS
Mit diesem thema haben sich die 26 Kinder unserer Pfarre auf den
Weg zur erstkommunion gemacht. bereits im herbst begann die
gemeinsame Zeit der Vorbereitung: im religionsunterricht, in den
tischrunden zuhause, in der Familie, in den offenen, am Kirchenjahr
orientierten angeboten der Pfarre und in den speziellen einladungen
für die erstkommunionkinder.

Segensfeier: am 15. dezember fand eine berührende segensfeier
für die Kinder und ihre Familien statt. dabei wurden die selbstge-
stalteten Kerzen der Kinder und zum schluss dann die Kinder mit
ihren Familien ganz persönlich gesegnet.
Vorstellung: am 25. Februar stellten sich die Kinder beim sonntags-
gottesdienst der Pfarre mit dem thema „ich bin ein schatz Gottes“
vor. diese Feier wurde ganz toll musikalisch von der „Jugendband“
gestaltet.
Versöhnungsfeier: am 01. März waren die Kinder zur Versöhnungs-
feier in den Pfarrsaal eingeladen. Gut vorbereitet durch den religi-
onsunterricht konnten die Kinder alles, was ihnen leid tat, wo sie
um Vergebung bitten wollten, in der symbolischen Geste des Ver-
brennens Gott übergeben.

kirchenrallye: am 09. März konnten die Kinder, begleitet von ihren
Papas, unsere Kirche entdecken. in der sakristei durften sie die 
verschiedenen dinge, die für den Gottesdienst benötigt werden 
anschauen und begreifen, wie bücher, Geräte und Gewänder. im 
altarraum gab es besonders viel zu sehen und auch zu staunen: das
große taufbecken, der altar, der tabernakel und die große, schöne,
vergoldete Monstranz mit Jesus in der Mitte. Und dann durften die
Kinder mit ihrer begleitung auch noch den Kirchturm besteigen und
über die vier Glocken im Glockenstuhl staunen. die „entdeckungs-
reise“ in unsere Kirche – wo es manchen „schatz“ zu entdecken gab
– war für Groß und Klein eine beeindruckende sache und hat viel
spaß gemacht.

Manfred sutter,  Gemeindeleiter
www.pfarre-haselstauden.at

Haselstauden
Maria Heimsuchung

Vorstellung der erstkommunionkinder

Versöhnungsfeier

Kirchenrallye
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Montag           09:00 – 11:00 Uhr
dienstag         09:00 – 11.00 Uhr
donnerstag    16:00 – 18:00 Uhr

die feier der erStkommuNioN
Sonntag, 07. April, 09:30 uhr, pfarrkirche
höhepunkt der Vorbereitung für unsere 26 Kinder ist die Feier der
erstkommunion. Zum ersten Mal dürfen sie an diesem sonntag das
„heilige brot“ empfangen. sie dürfen so ganz nahe mit Jesus ver-
bunden sein und erfahren, dass jede*r ein schatz Gottes ist.

hAuSkommuNioN
sie wünschen einen hausbesuch, oder können nicht mehr selbst in
die Kirche gehen und möchten die Kommunion empfangen?
Zögern sie dann nicht, einfach mit Gemeindeleiter Manfred sutter
(0664 82340 8213) Kontakt aufzunehmen.
Gerne kommt jemand aus unserem seelsorgeteam zu ihnen nach
hause und bringt ihnen, wenn gewünscht, auch die Kommunion.
Viele Menschen erleben diesen besuch als stärkend und tröstend. 

eS freut uNS …

… hausosterkerzen
Ganz herzlichen dank an eva Körber und ihr team (erica lang, 
Johanna Pohn, beatrix rick, blanka spiegel, erika spiegel, Gaby
spiegel und Johanna Weingärtner), die sich Jahr für Jahr um die
hausosterkerzen kümmern – vom entwurf über die herstellung bis
zum Verkauf der hausosterkerzen. der erlös kommt wieder bedürf-
tigen Familien in unserer Pfarre zugute. „Vergelt’s Gott“!

… pfarrcafé-team
Unser Pfarrcafé-team (irmtraud hecht, bettina spiegel, eva spiegel,
helene Waibel, susanne Walser und siiri Willam), unterstützt von
vielen helfer*innen, kümmern sich mit großem engagement um die
Pfarrcafés und den suppentag unserer Pfarre. es ist immer eine
Freude, bei gutem essen und feinsten Kuchen und torten mit 
anderen ins Gespräch zu kommen. ein wunderbarer treffpunkt in
unserer Pfarre.

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

weiterS lAdeN wir herZlich eiN…

Gründonnerstag, 28. märz
14:30 Uhr - 17:00 Uhr     Kindernachmittag (ab 6 Jahren) 
                                          im Pfarrheim
18:30 Uhr       abendmahlfeier, anschließend anbetung 

bis 21:00 Uhr

karfreitag, 29. märz
15:00 Uhr       Kinderkreuzweg
19:00 Uhr       Karfreitagsliturgie mit dem Kirchenchor

karsamstag, 30. märz
16:00 Uhr       osterspeisensegnung
21:00 Uhr       auferstehungsfeier mit dem chor los amol

ostersonntag 31. märz
09:00 Uhr       Festmesse mit dem Kirchenchor, 

mit Kinderelement und ostereiersuche

ostermontag 01. April
09:00 Uhr       Festmesse

donnerstag, 04. April
19:00 Uhr       Jahrtagsmesse

Samstag, 06. April
17:45 – 18:15 Uhr           beichtgelegenheit
18:30 Uhr       Wallfahrtsmesse

Sonntag, 07. April
09:30 Uhr       erstkommunionfeier

donnerstag, 11. April
14:45 Uhr       Mamas und Kinder beten, seminarraum 

Pfarrheim haselstauden (siehe seite 7)

Samstag, 20. April
18:30 Uhr       Wortgottesfeier, anschl. agape

… chor los Amol
seit vielen, vielen Jahren gibt es nun schon den chor los amol. Und
es ist immer neu eine Freude, wenn sie in unserer Pfarre einen 
Gottesdienst gestalten, wie z.b. heuer und die letzten Jahre die
osternacht, und dieses Jahr zusätzlich auch das Patrozinium am
30. Juni. danke allen sängerinnen und sängern für die wunderbaren
Gottesdienste in unserer Pfarre!
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loSlASSeN, dAmit AuferStehuNG 
mÖGlich wird.
Viele haben die Möglichkeit genützt, um über das thema loslassen
nachzudenken. in der Karwoche komprimiert sich das leben Jesu
und unser leben noch mal ganz besonders. er hat unser mensch-
liches dasein geteilt, ist einer von uns geworden. er hat dunkel,
trauer und enttäuschungen erlebt. hat die Finsternis und Verlas-
senheit des todes nicht gescheut. anscheinend ist er mit seiner
botschaft gescheitert. doch sein Vater im himmel hat ihn zum licht
des neuen lebens auferweckt. deshalb ist unsere Finsternis nie
mehr ganz so finster. denn er ist unser licht, unsere hoffnung, weit
über ostern hinaus. 

deshalb hier auch nochmalig die einladung, mit uns durch die Kar-
woche nach ostern zu gehen.

dAS JeSuSproJekt

dAS teStAmeNt           Gründonnerstag, 19:30 uhr
Fußwaschung & Mahlgemeinschaft – ein auftrag an jede/jeden von
uns. Ölbergnacht bis 01:00 Uhr morgens in der Marienkapelle

die eNttäuSchuNG    karfreitag, 19:30 uhr
das leiden – die Verurteilung – das sterben

die hoffNuNG                  osternacht, 21:00 uhr
osterfeuer am Kirchplatz, tauferneuerung und einzelsegen. 
du bist berufen zu einem leben in Fülle.

dAS wuNder                 ostersonntag, 10:30 uhr
totgesagte leben länger.

der weG                                 ostermontag, 06:00 uhr morgens
emmausgang, Wanderung durch den rohrbach

ehreNAmtStAG 
Wenn einer allein träumt, ist es nur ein traum, wenn viele gemein-
sam träumen, ist es der beginn einer neuen Wirklichkeit. diese Wirk-
lichkeit als ort der guten begegnung leben wir gemeinsam im
rohrbach. Möglich ist das vor allem durch die Mithilfe aller, die sich
ehrenamtlich engagieren. dafür möchten wir danKe sagen.

Wir starten am freitag, 03. mai um 19:00 uhr im Pfarrzentrum.
die einladungen folgen noch zeitgerecht.
bitte im Kalender schon mal eintragen.
PGR & PKR 

erStkommuNioN 
ein Fest für die ganze Gemeinde,
nicht nur für die Kinder und ihre
Familien. 

alle sind eingeladen mitzufeiern.
Wir freuen uns über dein dabei-
sein.

Samstag, 13. April
15:30 Uhr    erstkommunionfeier Volksschule Fischbach 
                      mit Michael & Klaus „pure acoustic", 
                      die Vorabendmesse entfällt.

Sonntag, 14. April 
09:00 Uhr    erstkommunionfeier Volksschule rohrbach 
                      Klasse 2a mit dem Vs-schulchor

10:30 Uhr    erstkommunionfeier Volksschule rohrbach 
                      Klassen 2b und 2 c mit den Vs-schulchor

Rohrbach
St. Christoph alfons Meindl, Gemeindeleiter

www.pfarre-st-christoph.at

Er lässt deinen Fuß nicht wanken.
Ps 121

artPhotoclUb - stock.adobe.com



27

BüroÖffNuNGSZeiteN

Montag, Mittwoch und Freitag    09:00 - 11:00 Uhr
dienstag                                           15:30 - 17:30 Uhr

eiN cAfÉ feiert GeBurtStAG
Unsere rohrbacher Melange, das café im Foyer wird 2 Jahre alt.
das möchten wir mit einem nachtcafé am 19.04. ab 19:00 uhr und
am dienstag 23.04. im regulären café feiern. dazu laden wir ganz
herzlich ein.

das café hat sich zu einem schönen treffpunkt verschiedener Men-
schen entwickelt. Von Kindern, die nach dem büchereibesuch noch
im café spielen bis zu betagten Menschen, die mit rollator zu uns
kommen, treffen wir alle altersgruppen an. Unser stammtisch
kommt wöchentlich, manche immer wieder, andere kommen neu
dazu. bei Kaffee, cappuccino, tee oder einem Glas Wein kann man
frisch gebackenen Kuchen genießen und miteinander ins Gespräch
kommen.

bisher hatten wir 2994 Gäste,  219 torten, blechkuchen und Gugel-
hupfs wurden gebacken. das café hatte 75x dienstags geöffnet, 5x
gab es ein nachtcafé, 8x konnten wir uns über livemusik freuen.
Von den freiwilligen spenden haben wir zweimal die schulstartpa-
ket-aktion unterstützt, büchereikarten für Familien spendiert, einen
beitrag an tischlein deck dich und das bonettihaus überwiesen.
Unser Gewinn soll im rohrbach bzw. in dornbirn Menschen zukom-
men, die hilfe benötigen. ich bedanke mich ganz herzlich beim 
gesamten absolut verlässlichen café-team. 
Nicole Kraft

torteNVerkAuf
mit bestellung und selbstabholung
am Sonntag, 21. April von 10:00 bis 12:00 uhr im Foyer. 

es gibt auch wieder die Möglichkeit der Vorbestellung. die bestell-
scheine liegen zeitgerecht in der Kirche auf. auf der homepage kön-
nen diese direkt ausgefüllt werden oder sie bestellen bei:
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at. 
die ausgefüllten bestellscheine können in den briefkasten der Pfarre
eingeworfen werden. 
auf regen einkauf freuen sich die Frauen des KreativKreises!

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

weiterS lAdeN wir herZlich eiN…

mittwoch, 03., 10., und 24. April
08:30 Uhr      Messfeier im christophorussaal
                        am 24. april sind auch die Volksschulkinder 
                        bei der Messfeier dabei.

freitag, 05. April 2024
14:00 Uhr      Vortrag – Unkraut in der Küche KbW im PFZ

mittwoch, 10. April 2024
19:00 Uhr      Jahrtagsgottesdienst

Sonntag, 14. April 2024
18:30 Uhr      die Kraft der Mudras, 
                        Pfarrzentrum christophorussaal

mittwoch, 17. April 2024
08:30 Uhr      Messfeier in der Kapelle Kaplan bonetti haus

Sonntag, 21. April 2024
09:30 Uhr      Kinderkirche mit tim 

Sonntag, 21. April 2024
10 -12 Uhr     tortenverkauf im Pfarrzentrum 

montag, 22. April 2024 
18:30 Uhr      Gebet in der Welt mit den Frohbotinnen 

in der christuskapelle im Kaplan bonetti haus

freitag, 26. April 2024
19 - 21 Uhr     bibel quer lesen mit erich baldauf 

bei den Frohbotinnen in der Mähdlegasse 6a

Samstag, 27. April 2024
18:30 Uhr       Wortgottesfeier im christophorussaal

hAuSSeGeN NeuZuGeZoGeNe
der einzug in ein neues haus, eine neue Wohnung ist immer was
ganz besonderes. Wenn es ihnen ein bedürfnis ist, ihr neues haus,
ihre Wohnung segnen zu lassen, dann tun wir das gerne mit ihnen. 
Genaue infos im pfarrbüro: t 23590 
pfarre-st-christoph@kath-kirche-dornbirn.at

Wenn sie als Pfarrblatt leser*in bemerkt haben, dass jemand in
ihrer Umgebung neu eingezogen ist, bitten wir sie, uns darüber zu
informieren. danKe! 
er/sie bekommt dann einen Willkommensbrief von uns.
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Soziale Verantwortung

schönes aus Filz
Filzen ist wohl die älteste textiltechnik der Welt und lässt sich 
bereits in der Jungsteinzeit nachweisen. Filz ist ökologisch und 
ökonomisch ein großartiges Produkt: Wolle ist ein nachwachsender
rohstoff der praktisch überall auf der Welt herstellbar ist. seine 
Verarbeitung ist ohne technischen aufwand und mit einfachen
hilfsmitteln wie seife und Wasser zu bewerkstelligen, zudem ist 
filzen einfach zu erlernen. 

dieses handwerk eignet sich daher gut für ein land wie nepal, in
dem strom und infrastruktur nur sporadisch vorhanden sind, und
vielen Menschen eine schulbildung fehlt. das ausgangsprodukt
Wolle stammt von schafen oder Ziegen. 

die organisation natural Wool house in Kathmandu begann 2012
mit der herstellung von Filzprodukten. derzeit sind 49 Frauen und
3 Männer fest angestellt. die Filzwaren werden in den Werkstätten
der organisation hergestellt. die Mitarbeiter*innen haben Zugang
zu sanitäreinrichtungen, sie erhalten finanzielle Unterstützung im
Mutterschaftsurlaub und für medizinische behandlungen. eine lo-
kale organisation beurteilt regelmäßig die sicherheitsstandards.
durch die fair bezahlte arbeit ist es möglich, dass die Kinder eine
schulbildung erhalten. 

das dänische Kleinunternehmen en Gry & sif arbeitet seit 2000 an
der herstellung von Filzprodukten in nepal und unterstützt die
handwerker*innen in der entwicklung und im design von neuen 
Produkten und im Zugang zum Fairen handel. en Gry & sif ist seit
2009 Mitglied in der World Fair trade organization (WFto) und wird 
regelmäßig kontrolliert und zertifiziert. neben aktueller osterdeko-
ration finden sie im Weltladen gefilzte topfuntersetzer, schalen, die
beliebten Filzblumen, Vögelchen, bienen und andere kleine tiere.

WELTLADEN Dornbirn
www.weltladen-dornbirn.at

Sprich nicht von 
Tanz und Stern und Traum.

Lass gehn uns in den innern Raum
und lass uns schweigen.

Drin ruht der Dinge Sinn und Reigen.
nach silja Walter
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Gottesdienste und Gebet

sonn- und Feiertage
VorABeNdGotteSdieNSte
17:00 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
18:00 Uhr  wAtZeNeGG Messfeier
18:30 Uhr  hAtlerdorf Messfeier
                   hASelStAudeN Messfeier, sa vor dem 1. so im Monat

Wallfahrtsmesse mit einzel-lourdessegen, 
sa vor dem 3. so im Monat Wortgottesfeier

                   rohrBAch 2. sa im Monat Messfeier, 
4. sa im Monat Wortgottesfeier

19:00 Uhr  SchoreN Messfeier, 2. sa im Monat Wortgottesfeier,
                     4. sa im Monat Wortgottesfeier mit Jahresgedenken
                   
SoNNtAG
07:30 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
08:00 Uhr  mArkt Messfeier
09:00 Uhr  hASelStAudeN Messfeier, 5. so im Mon. Wortgottesfeier
                   hAtlerdorf Messfeier
                   kehleGG 1. so Messfeier, 3. so Familiengottesdienst
                   SchoreN Messfeier, 2. so im Monat Wortgottesfeier, 
                   3. so im Monat um 10:30 Uhr Familiengottesdienst
09:30 Uhr  eBNit Messfeier
10:30 Uhr  mArkt Messfeier
                   oBerdorf Messfeier, 3. so im Monat mit 

Jahresgedenken
                   rohrBAch Messfeier 
10:45 Uhr  Gütle Messfeier
11:00 Uhr  SchoreN Messfeier, kroatisch, 3. so im Monat um 12 Uhr
                   frANZiSkANer kloSter Messfeier
13:30 Uhr  frANZiSkANer kloSter 1. sonntag im Monat
                   Messfeier, polnisch und slowakisch
19:00 Uhr  mArkt nur 1. so i. Monat „atemholen” - Wortgottesfeier 
19:00 Uhr  hAtlerdorf Messfeier, 3. so im Monat taizé- 
                   Gottesdienst, 1. so im Monat Wortgottesfeier

Werktage
Stille ANBetuNG
mArkt      di nach der abendmesse, 
                   Mi, 9:00 - 12:30 Uhr in der carl lampert Kapelle
hAtlerdorf di, 18:30 Uhr in der Katharine-drexel Kapelle
oBerdorf do, 8:00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 21:00 Uhr
hASelStAudeN   Mo, 13:00 - 18:00 Uhr,  do, 18:00  - 18:45 Uhr

roSeNkrANZ
mArkt      Fr, 18:30 Uhr
hASelStAudeN so, Mo, di, Mi und Fr, 18:30 Uhr 
                   sa, 18:00 Uhr nur vor der Wallfahrtsmesse
hAtlerdorf 4. und 5. Fr im Monat, 19:00 Uhr
rohrBAch Mi, 18:30 Uhr
frANZiSkANer kloSter di und do nach der 8:00 Uhr Messe 

moNtAG
06:30 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
08:00 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
09:00 Uhr  SchoreN Morgenlob im Pfarrzentrum
18:30 Uhr  kAplAN BoNetti hAuS in der christuskapelle
                   1. Mo Messfeier, 2. u. 4. Mo im Monat Gebet in der Welt 

dieNStAG
06:30 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
08:00 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
                   wAtZeNeGG Messfeier, 1. di im Monat mit Frühstück
08:15 Uhr  hAtlerdorf Messfeier
08:30 Uhr  hASelStAudeN Messfeier, 
                   am 2. di im Monat Wortgottesfeier
09:00 Uhr  SchoreN Messfeier
19:00 Uhr  mArkt Messfeier

mittwoch
06:30 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
08:00 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
08:15 Uhr  mArkt Frauenmesse
08:30 Uhr  rohrBAch Messfeier
                   kAplAN BoNetti hAuS 
                   3. Mi im Monat in der christuskapelle 
19:00 Uhr  kApelle mühleBAch Messfeier
19:00 Uhr  rohrBAch 2. Mi im Monat Jahresgedenken
17:30 - 19:00 Uhr SchoreN rendezvous mit Gott

doNNerStAG
06:30 Uhr frANZiSkANer kloSter Messfeier
08:00 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
17:45 Uhr  kApelle im krANkeNhAuS Messfeier
                   1., 3. und 5. do im Monat Wortgottesfeier
19:00 Uhr  hASelStAudeN Messfeier, 
                   1. do im Monat Jahresgedenken
18:00 Uhr  SchoreN „in stille sitzen“ im Pfarrzentrum 

freitAG
06:30 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
08:00 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier 
08:30 Uhr  oBerdorf Messfeier, von Frauen mitgestaltet
                   1. Fr im Monat mit Frühstück
15:00 Uhr  oBerdorf stunde der barmherzigkeit
19:00 Uhr  mArkt Messfeier

SAmStAG
06:30 Uhr  frANZiSkANer kloSter Messfeier
07:00 Uhr  SchoreN „in stille sitzen“ im Pfarrzentrum 
08:00 Uhr  frANZiSkANer kloSter 1. sa im Monat 
                   Messfeier mit dem Franziskanischen säkularorden



St. mArtiN
Marktplatz 1, t 22 220
pfarre.markt@kath-kirche-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Manuela Kalcher-Mennel               sekretärin
pfarrteam:
nora bösch                         Gemeindeleiterin
P. saverius susanto                             Pfarrer
elisabeth Wergles         Pastoralassistentin
Josef schwab und 
otto Feurstein            Priester im ruhestand

hAtlerdorf
Mittelfeldstraße 3, t 22 513
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
claudia Geiger und 
susanne Prast                           sekretärinnen
pfarrteam:
Martina lanser                    Gemeindeleiterin
inosens reldi                                         Pfarrer

oBerdorf
bergstraße 10, t 22 097
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-oberdorf.at
Manuela Kalcher-Mennel               sekretärin
pfarrteam:
roland sommerauer             Gemeindeleiter
inosens reldi                                        Pfarrer
dekan Paul riedmann und
Franz Winsauer         Priester im ruhestand

SchoreN
schorenquelle 5, t 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
carmen Pfanner                              sekretärin
pfarrteam:
birgit amann                       Gemeindeleiterin
dominik toplek                                     Pfarrer
hans Peter Jäger und 
reinhard Waibel                                  diakone

hASelStAudeN
Mitteldorfgasse 6, t 23 103
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-haselstauden.at
carmen ruepp                                 sekretärin
pfarrteam:
Manfred sutter                       Gemeindeleiter
saverius susanto                                 Pfarrer

rohrBAch
rohrbach 37, t 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
sabine blum-Graziadei                   sekretärin
pfarrteam:
alfons Meindl                         Gemeindeleiter
dominik toplek                                     Pfarrer
hugo Fitz                                                diakon

eBNit
kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
nadine Mauser                                sekretärin
pfarrteam: hans Fink                          Kaplan
elisabeth Wergles  begleitung Pastoralteam

kirche iN der StAdt
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek                               Moderator
nora bösch                             Pastoralleiterin
elisabeth herburger    organisationsleiterin
nadine Mauser                                sekretärin
delfor nerenberg                                   Kaplan

kiNder- uNd JuGeNdArBeit
Kontaktinformationen: siehe seite 5

Amann Birgit                  t 0676 83240 7807
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at

Bösch Nora                     t 0676 83240 8243
nora.boesch@kath-kirche-dornbirn.at 

feurstein otto                 t 0681 20 83 2090 
otto.feurstein@live.at 

fink hans                              t 05572 27 711
fitz hugo                            t 0680 21 85 322

hugo.fitz@vol.at
herburger elisabeth      t 05522 3485 7803
elisabeth.herburger@kath-kirche-dornbirn.at
Jäger hans peter              t 0680 55 83 458

hunti@vol.at
lanser martina              t 0676 83240 8177

martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at
mauser Nadine                t 05522 3485 7804 

nadine.mauser@kath-kirche-dornbirn.at
meindl Alfons                t 0676 83240 8176

alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at
Nerenberg delfor           t 0676 83240 8247

delfor.nerenberg@kath-kirche-dornbirn.at
reldi inosens                     t 0676 30 35 716 

igoreldy24@gmail.com
riedmann paul              t 0676 83240 8228

paul.riedmann@gmx.net
Schwab Josef                t 0676 83240 8150

josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
Sommerauer roland     t 0676 83240 8280
roland.sommerauer@kath-kirche-dornbirn.at
Susanto Saverius          t 0676 83240 8112

saverius.susanto@kath-kirche-dornbirn.at
Sutter manfred               t 0676 83240 8213

manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at
toplek dominik              t 0676 83240 8193

dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at 
waibel reinhard             t 0676 83240 8307 

reinhard.waibel@gmx.at
wergles elisabeth         t 0676 83240 7806

elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at
winsauer franz                    t 05572 22 419

franz.winsauer@vol.at

Kontakt
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chriStuSkApelle 
Bei kAplAN BoNetti
Kaplan-bonetti-straße 1, t 23061-70
www.kaplanbonetti.at
kontakt: corina albrecht

frANZiSkANerkloSter
Marktstr. 49, t 22515
www.franziskaner-dornbirn.at
Guardian: P. Maxentius Walczynski 

werk der frohBotSchAft
BAtSchuNS
Mähdlegasse 6a, t 401019
www.frohbotinnen.at
leiterin: brigitte Knünz

30



www.ristorante-danicola.at



3232

So macht Sparen Spaß.
Sparen Sie ertragreich für Ihr Kind, es lohnt sich. Denn mit 
dem Sparefroh Sparen kann aus vielen verschiedenen 
Beträgen – egal, ob von Eltern, Großeltern, Onkeln oder 
Tanten – eine schöne Summe werden. Profitieren Sie jetzt 
von der Guthabenverzinsung von bis zu 4 %*. sparkasse.at

* Pro Kind kann das 4 % Sparefroh Sparen nur einmal abgeschlossen werden, und zwar ausschließlich von der 
gesetzlichen Vertreter:in. Laufzeit: max. bis zum 10. Geburtstag des Kindes. Guthabenverzinsung: Bis 4.000 
Euro 4 % p. a. fix,  darüber hinaus 0,010 % p. a. fix. Nach dem 10. Geburtstag wird das gesamte Guthaben mit 
0,010 % p. a. fix verzinst. 


